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YXOSS CBR®

Customized Bone Regeneration

Innovative Lösungen für
komplexe Knochendefekte

VORTEILE YXOSS CBR®

� Verkürzte OP-Zeit 
durch Passgenauigkeit des 
Titangitters am Defekt

� Leichte Fixierung 
mit ein bis zwei Schrauben 
aufgrund von 3D-Stabilität

� Hohes Regenerations-
potenzial
durch die Mischung 
von Eigenknochen und 
Geistlich Bio-Oss®

� Einfache Entfernung
durch Sollbruchstelle

Neue CAD/CAM Technologie 
ermöglicht die Augmentation
komplexer Knochendefekte
durch die Kombination von 
GBR- und Schalentechnik

ReOss GmbH
Talstraße 23
D-70794 Filderstadt
Tel. 0711 48966060
Fax 0711 48966066
Service & Bestellung: 
Tel. 0800 7001199
Fax 0800 7001188
contact@reoss.eu
www.reoss.eu

Geistlich Biomaterials 
Vertriebsgesellschaft mbH 
Schneidweg 5 
D-76534 Baden-Baden
Tel. +49 7223 9624–0
Fax +49 7223 9624 –10
info@geistlich.de
www.geistlich.de Pr
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         Bitte senden Sie mir:                             
�  Geistlich Produktkatalog

�  Informationsmaterial YXOSS CBR®

        per Fax an 07223 9624-10

Geistlich-ReOss_A4_105x210                      BDO-DGMKG_2016  03.08.16  
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Liebe Kolleginnen und Kollegen,

mit den Kernthemen “Medicolegale Aspekte”, 
“Systemerkrankungen”, “Implantat-Werkstoffe”, “Immunologische 
Reaktion auf Titan-Implantate?”, “Periimplantäre Entzündungen”,
“Therapeutische Strategien?”, “Operative Verfahren in der 
Implantologie” und “Chirurgische Zahnerhaltung vs. Implantat” 
findet vom 09. - 10. Dezember 2016 die 33. Jahrestagung des 
Berufsverbandes Deutscher Oralchirurgen mit
“10. Implantologie für den Praktiker und der 8. Gutachtertagung” in 
Berlin statt.

Wie in den vergangenen Jahren konnten namhafte Referenten 
gewonnen werden, die wissenschaftlich abgesicherte und 
praxisrelevante Erkenntnisse aufbereitet haben. Der Heterogenität 
klinischer Strategien stehen die Erwartungshaltung der Patienten 
und das individuelle Können der Therapeuten gegenüber und 
diese Faktoren müssen am Ende aller Überlegungen zu einem 
fachlich fundierten Behandlungskonzept führen.

Die Präsentationen dieses Kongresses werden aufzeigen, in 
welchen klinischen Situationen fallzentrierte therapeutische 
“Freiräume” möglich sind und wann wissenschaftlich abgesicherte 
Vorgehensweisen konsequent eingehalten werden müssen.

Im Namen des BDO lade ich Sie herzlich zu vielseitigen 
und spannenden Vorträgen ein. Neben dem fachlichen 
Informationsaustausch dient der Kongress natürlich auch der Pflege 
kollegialer Freundschaften in der besonderen Atmosphäre des 
Hotels Kempinski Adlon als Tagungsort.

Mit freundlichen Grüßen verbleibe ich
Ihr 

GRUßWORT 

Univ.-Prof. Dr. Jochen Jackowski
Kongresspräsident

 
GRUßWORT 

Liebe Kolleginnen und Kollegen,

ich freue mich, Sie zur 33. Jahrestagung des BDO in Berlin 
willkommen zu heißen!

Der diesjährige Jahreskongress wird  mit der 10. Tagung  
“Implantologie für den Praktiker”, in Zusammenarbeit mit der 
DGMKG im Hotel Adlon Kempinski in Berlin durchgeführt.

Das wissenschaftliche Programm umfasst Beiträge zu ausgewählten 
Themen unseres chirurgischen Fachgebietes und zu aktuellen 
Fragen der Implantologie.

Weiterhin findet im Rahmen des Kongresses die 8. Gutachtertagung 
statt, zu der alle interessierten Kolleginnen und Kollegen unserer 
Gesellschaften herzlich eingeladen sind.

Kooperationspartner der 33. Jahrestagung des BDO ist in diesem 
Jahr der BDIZ EDI, dessen Mitglieder ich ebenfalls herzlich 
willkommen heiße. 

Das breite Spektrum der wissenschaftlichen Vorträge wird ergänzt 
durch ein interessantes Seminarprogramm in enger Verbindung von 
Wissenschaft und täglicher Praxis.

Ich bedanke mich ganz herzlich beim Kongresspräsidenten Herrn 
Professor Jackowski und den Leitern des Referates Implantologie 
der DGMKG, Herrn Dr. Dr. Bonsmann und Herrn Dr. Dr. Ulrich für die 
engagierte Zusammenarbeit bei der Gestaltung des Programms 
und der Organisation des Kongresses.

Mein Dank gilt auch unseren Partnern aus Industrie und Dental 
Handel sowie boeld communication für ihre große Unterstützung. 

Freuen Sie sich auf ein abwechslungsreiches Programm, 
spannende Diskussionen und gute kollegiale Gespräche und 
erfahren Sie die besondere Atmosphäre des diesjährigen 
Kongresshotels in Berlin. 

Dr. Dr. Wolfgang Jakobs
Bundesvorsitzender BDO
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SITZUNGEN
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TEAMKURSE
8. GUTACHTERTAGUNG 

Miteinander zum Erfolg

UNS
... verbindet vieles: z. B. der Anspruch, 
Patienten ein sicheres Gefühl zu geben.«

implantologie.bego.com

BEGO Implant Systems

BEGO_AZ_Kampagne_UNS_2016_105x210mm.indd   1 09.08.16   14:43
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SITZUNGEN
DONNERSTAG, 08.12.2016

14:00 - 19:30 Uhr Bundeszimmer   
Vorstandssitzung BDO

 

SITZUNGEN
FREITAG, 09.12.2016

18:00 - 19:00 Uhr Palaissaal   
Mitgliederversammlung BDO

Astra Tech Implant System®

„Ja“ sagen leicht gemacht
Verwenden Sie beim schräg atrophierten Kieferkamm 
OsseoSpeed® Profile EV. So können Sie Ihre Patienten mit einer 
einfacheren, weniger traumatischen Behandlung versorgen: 
Denn die Notwendigkeit für Knochenaufbau wird reduziert, 
während Sie immer noch vorhersagbare, ästhetische Ergebnisse 
erzielen. Machen Sie es den Patienten mit ihren individuellen Anfor-
derungen einfacher, „Ja“ zu einer Implantatbehandlung zu sagen. 

OsseoSpeed® Profile EV – Es ist Zeit, umzudenken.

www.jointheev.de

Herkömmliche  
gegenüber 
innovativer 

Vorgehensweise

Paul (67)
„Ich bin wirklich glücklich, dass mein Arzt mir eine 
einfachere Behandlungslösung anbieten konnte, trotz 
meiner Krankheitsgeschichte und den Medikamenten, 
die ich nehme.“

Abbildung: Fotomodell
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INDUSTRIEWORKSHOPS 
FREITAG, 09.12.2016 

08:30 - 10:30 Uhr Akademieraum 1  
BEGO Implant Systems GmbH & Co. KG

Kurze und durchmesserreduzierte 
Implantate vs. Knochenaufbau – was 
macht wann Sinn?
Referent:  
Univ.-Prof. Dr. Dr. Ralf Smeets, Hamburg

08:30 - 10:30 Uhr Akademieraum 2

mectron Deutschland Vertriebs GmbH

PRF (Platet Rich Fibrin) - 
Klinikrelevante Möglichkeit der 
Verbesserung der Knochen- und 
Weichgeweberegeneration
Referent:  
PD Dr. Dr. Shahram Ghanaati, Frankfurt

11:00 - 13:00 Uhr Akademieraum 3

Neoss GmbH

Konzepte für nachhaltiges Knochen- 
und Weichgewebemanagement
Referent:  
Dr. Joachim Schmidt, Olsberg

11:00 - 13:00 Uhr Akademieraum 2

Geistlich Biomaterials Vertriebs GmbH

Augmentation komplexer 
Knochendefekte mit 3D Planung - Das 
innovative und neuartige Konzept der 
Customized Bone Regeneration (CBR)
Hands-On Kurs (praktisch) mit 
einem ReOss Kunststoff Modell 
und Weichgewebeübungen am 
Tierpräparat
Referenten:  
PD Dr. Dr. Ronald Bucher, Baden-Baden 
Dr. Marcus Seiler, Filderstadt

11:00 - 13:00 Uhr Akademieraum 1

Nobel Biocare Deutschland GmbH

Gesteuerte Knochenregeneration 
für Indikationen in der Oral- und 
Kieferchirurgie mit Hilfe von creos 
xenoprotect und creos xenogain
Referent:  
PD Dr. Dr. Dennis Rohner, Aarau 
(Schweiz)

 
LUNCHSYMPOSIEN 
FREITAG, 09.12.2016 

13:00 - 14:00 Uhr Lindenzimmer

Straumann GmbH

Keramische Zahnimplantate - 
Wissenschaftliche Grundlage und 
klinische Anwendung
Referent:  
Dr. Stefan Röhling, Lörrach

13:00 - 14:00 Uhr Konferenzraum 2

KaVo Dental GmbH

DVT und ästhetische Zahnmedizin, 
Realität oder Vision!?
Referent:  
Dr. Jörg Mudrak, Gelnhausen

 
LUNCHSYMPOSIUM 
SAMSTAG, 10.12.2016 

12:45 - 13:45 Uhr Lindenzimmer

Neoss GmbH

GBR: Der Behandlungsablauf Schritt für 
Schritt
Referenten:  
Dr. Norbert Haßfurther, Wettenberg
Dr. Stefan Günther, Essen
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TEAMKURSE 
FREITAG, 09.12.2016 

08:30 - 13:00 Uhr
(inkl. Kaffeepause 
10:30 - 11:00 Uhr)

Konferenzraum 1

Die 4 Säulen der sicheren Behandlung in der Zahnarztpraxis: 
Aufklärung, Behandlung, Dokumentation, Abrechnung 
Referenten: 
Dr. Joachim Schmidt, Olsberg; Sabine Schröder, Brilon

Zielgruppe: Verwaltungsmitarbeiterinnen und -mitarbeiter

Das Seminar „Die 4 Säulen der sicheren Behandlung in der 
Zahnarztpraxis“ macht Sie fit in den Themen Aufklärung, 
Behandlung, Dokumentation und Abrechnung. Aufgezeigt 
werden sinnvolle Behandlungsansätze in den Bereichen 
Implantologie, Chirurgie, Parodontologie, Endodontologie 
und Zahnersatz sowie die korrekte Vereinbarung und 
Abrechnung dieser Maßnahmen.

Das Seminar ist eine gemeinsame 
Veranstaltung mit 
Herrn Dr. Joachim Schmidt, 
Frau Sabine Schröder 
und der BFS health finance.

13:00 - 14:00 Uhr  
Mittagspause in der Industrieausstellung

14:00 - 18:00 Uhr
(inkl. Kaffeepause 
in der Industrie-
ausstellung 
15:40 - 16:10 Uhr)

Akademieraum 1

Chirurgische Assistenz 
Referenten: 
Dr. Joachim Schmidt, Olsberg; Katrin Schramm, Olsberg

Ziel des Kurses ist es, dem Behandler bei chirurgischen 
Eingriffen eine in Vorbereitung und Assistenz gut geschulte 
Zahnmedizinische Fachangestellte zur Seite zu stellen. 
Die Vorbereitung eines Operationsplatzes unter sterilen 
Bedingungen wird geübt. Hygiene und Sterilität werden 
nicht nur theoretisch gelehrt, sondern ebenfalls praktisch 
geübt. Ein weiteres wichtiges Element, das vermittelt wird, ist 
die Aufklärung und die Motivation des Patienten.

 
TEAMKURSE 
SAMSTAG, 10.12.2016 

09:00 - 12:45 Uhr
(inkl. Kaffeepause 
10:15 - 10:50 Uhr)

Akademieraum 3

Abrechnungsseminar Teil 1 
Referent: Dr. Bernd Rehberg, Erding

Das Seminar richtet sich an Oralchirurgen, Mund-, Kiefer- 
und Gesichtschirurgen sowie ihre Mitarbeiterinnen. 
Beleuchtet werden Themen rund um die Abrechnung 
chirurgischer Leistungen unter besonderer Berücksichtigung 
der GOZ 2012. Es werden Erfahrungen als auch Erkenntnisse 
dargestellt und Empfehlungen für die Praxis gegeben sowie 
Hintergründe und Zusammenhänge erläutert. Ergänzend 
gibt es wertvolle praktische Hinweise zum Umgang mit 
Patienten und Kostenerstattern.

Seminarinhalt

•	 Allgemeine Bestimmungen der GOZ 2012 – relevante 
Änderungen

•	 Erste Erfahrungen mit Erstattungsproblematiken bei der 
GOZ 2012

•	 Zahnärztliche Chirurgie und PA in der GOZ 2012
•	 Implantologie in der GOZ 2012

12:45 - 13:45 Uhr 
Mittagspause in der Industrieausstellung
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TEAMKURSE 
SAMSTAG, 10.12.2016 

13:45 - 15:45 Uhr Akademieraum 3

Abrechnungsseminar Teil 2 
Referentin: Sabine Schröder, Brilon

Die Berechnung von implantologischen Leistungen und 
Suprakonstruktionen hat sich durch die neue GOZ stark 
verändert. Komplexe Eingriffe, die früher verschiedene GOZ- 
und GOÄ-Leistungen sowie Analogleistungen auslösten, 
wurden zu Komplex-Leistungen zusammengefasst. Welche 
Möglichkeiten der Nebeneinanderberechnung bieten sich 
noch? Dieses Seminar entspricht dem aktuellen Stand der 
Kommentierung seitens der Bundeszahnärztekammer, der 
entsprechenden Berufsverbände und der Rechtsprechung.

Seminarinhalt

•	 Grundlagenwissen zur Berechnung implantologischer 
Leistungen

•	 Paragrafenteil - Änderungen und Auswirkungen
•	 Indikationsklassen, Diagnostik, Planung und 

Patientenaufklärung
•	 Gesetzliche Grundlagen GKV und PKV
•	 Privatvereinbarung, Honorarvereinbarungen
•	 Zugriffsmöglichkeiten auf die GOÄ
•	 Berechnung von Zuschlägen nach der neuen GOZ/ 

nach der GOÄ
•	 Genaue Darstellung und Erläuterung der 

implantologischen Gebührenziffern
•	 Fallbeispiel Periimplantitisbehandlung
•	 Berechnung parodontalchirurgischer Leistungen, 

Sedierungen, Suprakonstruktionen
•	 Analogleistungen in der Implantologie
•	 Sicherer Umgang mit Kostenerstattern u.v.m.

 
TEAMKURSE 
SAMSTAG, 10.12.2016 

09:00 - 12:00 Uhr
(inkl. Kaffeepause 
10:15 - 10:50 Uhr)

Konferenzraum 1

Notfallmedizin in der Zahnarztpraxis
Eine gute Vorbereitung bringt Sicherheit – 
Notfallmanagement für das Praxisteam 
Referenten: Dr. Frank Mathers, Köln; Gabi Walgenbach, Köln

Zum Glück sind Notfälle in der Zahnarztpraxis selten. 
Umso wichtiger ist es, sich regelmäßig mit den Abläufen 
der Notfallmaßnahmen zu beschäftigen, denn nur so ist 
man in der Lage, im Notfall den Überblick zu behalten. 
Daher machen neben der Theorie zum Basic Life 
Support die praktischen Übungen einen großen Anteil 
des Workshops aus. Das Üben der Grundmaßnahmen 
Herzdruckmassage und Beatmung (mit Feedbacksystem), 
sowie Lagerungstechniken, Rettungsgriffe und das Training 
mit dem AED, bringen Ihnen die Sicherheit, bei einem Notfall 
als Team souverän und effektiv zu reagieren.

Zielgruppe: Praxisteam (ZA, ZFA)



18

 
8. GUTACHTERTAGUNG 
FREITAG, 09.12.2016 

08:00 - 13:00 Uhr Palaissaal

08:00 - 09:00 Uhr    
Registrierung im Foyer

09:00 - 09:10 Uhr    
Begrüßung und Einführung in das Programm
Vorsitz: Dr. Dr. Wolfgang Jakobs, Dr. Dr. Hans-Peter Ulrich, 
Dr. Dr. Martin Bonsmann

09:10 - 09:30 Uhr    
Urteile zur Aufklärung in der Implantologie
RAin Dr. jur. Susanna Zentai, Köln    

09:30 - 09:50 Uhr    
Urteile zur Haftung in der Implantologie
RA Frank Heckenbücker, Köln

09:50 - 10:10 Uhr    
Leitlinien in der Implantologie
Prof. Dr. Dr. Knut A. Grötz, Wiesbaden

10:10 - 10:30 Uhr    
Die Implantologie in der Begutachtung 
PD Dr. Hans-Joachim Nickenig, Köln

10:30 - 11:00 Uhr    
Diskussion und Pause im Foyer

11:00 - 11:30 Uhr    
Haftung und Hygieneanforderungen in der Implantologie 
aus der Sicht des Haftpflichtversicherers
Nicole Alkiewicz, Personenschäden – Heilwesen – 
Haftpflicht, Generali Versicherungen

11:30 - 12:40 Uhr    
Implantologen vor Gericht
Dr. Rainer Fries, Vorsitzender Richter am LG Saarland 
Steffen Kaiser, Richter am LG Saarland

12:40 - 12:50 Uhr    
Bericht zu einem aktuellen Fall
Dr. Dr. Wolfgang Jakobs, Speicher

12:50 - 13:00 Uhr    
Diskussion und Antworten auf eingereichte Fragen
Moderation: RAin Dr. jur. Susanna Zentai, Köln

Ende der 8. Gutachtertagung

Fragen an die Referenten können gerne auch im Vorfeld 
schon gesendet werden an: congress@bb-mc.com

© Nobel Biocare Services AG, 2015. Alle Rechte vorbehalten. Nobel Biocare, das Nobel Biocare Logo und alle sonstigen Marken 
sind, sofern nicht anderweitig angegeben oder aus dem Kontext ersichtlich, Marken von Nobel Biocare. Haftungsausschluss: Einige 
Produkte sind unter Umständen nicht in allen Märkten für den Verkauf zugelassen. Aktuelle Informationen zur Produktpalette und 
Verfügbarkeit erhalten Sie von Ihrer Nobel Biocare Niederlassung.

All-on-4® Behandlungskonzept

Das All-on-4 Behandlungskonzept ist eine erstklassige Lösung. Aber 
nur dann, wenn es mit Nobel Biocare Produkten verwendet wird. 
Viele haben versucht dieses richtungsweisende Konzept zu kopieren, 
aber nur wir haben die wissenschaftlich dokumentierten Ergebnisse, 
die den Erfolg belegen. Das All-on-4 Behandlungskonzept 
bietet zahnlosen und bald zahnlosen Patienten eine festsitzende 
Versorgung des vollständigen Zahnbogens auf vier Implantaten 
am Tag des Eingriffs.  Fangen Sie an, mehr Patienten besser zu 
behandeln. 

Besuchen Sie nobelbiocare.com/all-on-4

Erstklassig
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WISSENSCHAFTLICHES PROGRAMM 
PARALLELPROGRAMM
GET TOGETHER

Surgery
Implantology

iCHIROPRO
KONZENTRATION AUF 
DAS WESENTLICHE: 
DEN PATIENTEN.

Bien-Air Deutschland GmbH    Jechtinger Straße 11   79111 Freiburg   Germany
Tel.: +49 (0)761 45 57 40   Fax: +49 (0)761 47 47 28   ba-d@bienair.com   www.bienair.com

* Aktuell nicht für alle  
Implantate verfügbar.

www.ichiropro.com

Das zur Vereinfachung Ihrer Behandlungsabläufe entwickelte 
Implantologiesystem iChiropro bietet dank seiner evolutionären App 
ständig neue Möglichkeiten.

•  Vorprogrammierte Behandlungsabläufe sowie einfacher 
und schneller Import von Planungsdaten aus der Software 
coDiagnostiXTM *.

• Einsetzen von mehreren Implantaten.

• Operationsbericht und Implantatdaten im Patientendossier 
integriert. 

• Daten leicht exportierbar für andere Peripheriegeräte.

• Garantierte Rückverfolgbarkeit und Zuverlässigkeit der Daten

Das System iChiropro wird mit dem MX-i LED, dem leistungsstärksten 
Mikromotor auf dem Markt, mit wartungsfreien Keramikkugellagern 
und 3 Jahren Garantie sowie mit dem Winkelstück CA 20:1 L Micro-
Series geliefert.

www.club-bienair.com
Profitieren Sie von zahlreichen Vorteilen
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33. JAHRESTAGUNG DES BDO
10. IMPLANTOLOGIE FÜR DEN PRAKTIKER 
FREITAG, 09.12.2016 

14:00 - 17:45 Uhr Palaissaal

Gemeinsame feierliche Eröffnungsveranstaltung
33. Jahrestagung des Berufsverbandes Deutscher 
Oralchirurgen
10. Implantologie für den Praktiker

Gemeinsames Podium
33. Jahrestagung des Berufsverbandes Deutscher 
Oralchirurgen
10. Implantologie für den Praktiker

Vorsitz:
Univ.-Prof. Dr. Jochen Jackowski
Dr. Dr. Hans-Peter Ulrich

14:45 - 15:05 Uhr
MRT in der operativen Zahn-, Mund- und Kieferheilkunde
Prof. Dr. Dr. Stefan Haßfeld, Dortmund

15:05 - 15:25 Uhr
Zahnärztliche Chirurgie und Implantologie bei Patienten mit 
Antikoagulation
Univ.-Prof. Dr. Gerhard Wahl, Bonn

15:25 - 15:40 Uhr
Diskussion

15:40 - 16:10 Uhr
Kaffeepause in der Industrieausstellung

Vorsitz:
Dr. Dr. Wolfgang Jakobs
Dr. Dr. Martin Bonsmann
Prof. Dr. Gerhard Wahl 

16:10 - 16:30 Uhr
Endokarditis-Prohylaxe: Folgen eines Paradigmenwechsels
Prof. Dr. Dr. Knut A. Grötz, Wiesbaden

16:30 - 16:50 Uhr
Implantate bei Patienten mit oraler Manifestion von 
Allgemeinerkrankungen
PD Dr. Frank Peter Strietzel, Berlin

16:50 - 17:10 Uhr
Operative Therapie bei Patienten mit 
Allgemeinerkrankungen
Risk Management “anästhesiologisches Stand-by”
Dr. Frank G. Mathers, Köln

17:10 - 17:30 Uhr
Neurosensorische Störungen nach Leitungsanästhesie – 
Fakten und Mythen
Dr. Dr. Wolfgang Jakobs, Speicher

17:30 - 17:45 Uhr
Diskussion

18:00 Uhr
Mitgliederversammlung BDO

19:00 Uhr
Get-Together in der Industrieausstellung

33. JAHRESTAGUNG DES BDO
10. IMPLANTOLOGIE FÜR DEN PRAKTIKER
SAMSTAG, 10.12.2016 

08:30 - 09:00 Uhr

Registrierung im Foyer

09:00 - 18:00 Uhr Palaissaal

Gemeinsames Podium
33. Jahrestagung des Berufsverbandes Deutscher 
Oralchirurgen
10. Implantologie für den Praktiker

Vorsitz:
Univ.-Prof. Dr. Jochen Jackowski
Dr. Dr. Hans-Peter Ulrich
Dr. Dr. Martin Bonsmann

09:00 - 09:20 Uhr
Keramikcoating
PD Dr. Hans-Joachim Nickenig, Köln

09:20 - 09:40 Uhr
Zahnerhaltende Chirurgie vs. Implantate
Univ.-Prof. Dr. Dr. Thomas Lambrecht, Basel

09:40 -10:00 Uhr
Minimal invasive Augmentationen mit autogenem Knochen
Prof. Dr. Fouad Khoury, Olsberg

10:00 - 10:15 Uhr
Diskussion

10:15 - 10:50 Uhr
Kaffeepause in der Industrieausstellung
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33. JAHRESTAGUNG DES BDO
10. IMPLANTOLOGIE FÜR DEN PRAKTIKER 
SAMSTAG, 10.12.2016 

Vorsitz:
Prof. Dr. Fouad Khoury
Dr. Horst Luckey
PD Dr. Frank Peter Strietzel

10:50 - 11:10 Uhr
Der minimal invasive Sinuslift
Dr. Kurt Dawirs, Essen

11:10 - 11:30 Uhr
Neue therapeutische Strategien bei oralen 
Vorläuferläsionen?
PD Dr. Dr. Bernd Lethaus, Aachen

11:30 - 11:50 Uhr
Bericht aus zwei Einrichtungen mit Sprechstunden für seltene 
Erkrankungen
Dr. Marcel Hanisch, Münster

11:50 - 12:10 Uhr
Diagnostik und Therapieoptionen von Aphthen und 
aphthoiden Läsionen der Mund- und Rachenschleimhaut
Univ.-Prof. Dr. Jochen Jackowski, Witten

12:10 - 12:30 Uhr
Rekonstruktive Periimplantitistherapie
Dr. Norbert Haßfurther, Wettenberg

12:30 - 12:45 Uhr
Diskussion

12:45 - 13:45 Uhr
Mittagspause in der Industrieausstellung

Vorsitz:
Univ.-Prof. Dr. Jochen Jackowski
PD Dr. Dr. Michael Stiller
Prof. Dr. Dr. Knut A. Grötz

13:45 - 14:05 Uhr
Medicolegale Aspekte
Aufklärungs- und Behandlungsfehler in der Implantologie
Prof. Dr. Karsten Fehn (Rechtsanwalt), Köln
Moderation: Univ.-Prof. Dr. Jochen Jackowski, Witten

14:05 - 14:25 Uhr
Implantatwerkstoffe
Immunologische Reaktionen auf Titanimplantate
Dr. Volker von Baehr, Berlin

33. JAHRESTAGUNG DES BDO
10. IMPLANTOLOGIE FÜR DEN PRAKTIKER 
SAMSTAG, 10.12.2016 

14:25 - 14:45 Uhr
Die Klinik der Immunreaktionen auf Titanimplantate
Dr. Elisabeth Jacobi-Gresser, Mainz

14:45 - 15:05 Uhr
Augmentation vs. kurze Implantate - Was geht, was ist 
kritisch?
Prof. Dr. Dr. Bilal Al-Nawas, Mainz

15:05 - 15:25 Uhr
Differentialindikationen für verschiedene Augmentationen
Prof. Dr. Dr. Joachim Zöller, Köln

15:25 -15:45 Uhr
Diskussion

15:45 - 16:15 Uhr
Kaffeepause in der Industrieausstellung

Vorsitz:
Prof. Dr. Dr. Joachim Zöller
Dr. Martin Ullner
Dr. Joachim Schmidt

16:15 - 16:35 Uhr
Erste Ergebnisse einer prospektiven Kohortenstudie der ECDI 
Zentren zur Implantologie - Statistische Auswertung von 
50.000 Implantaten
Prof. Dr. Dr. Thomas Dietrich, Birmingham

16:35 - 16:55 Uhr
Peri-implantäre Entzündungen
PD Dr. Dr. Michael Stiller, Berlin

16:55 - 17:15 Uhr
Periimplantitis - Wie radikal müssen wir operieren?
Dr. Jochen Tunkel, Bad Oeynhausen

17:15 -17:30 Uhr
Diskussion und Ende
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PARALLELPROGRAMM 
SAMSTAG, 10.12.2016 

13:45 - 14:45 Uhr Konferenzraum 1

Vorsitz:
Dr. Marie-Therese Peters
Dr. Horst Luckey

Sind Implantate eine Option für Menschen mit 
Behinderungen?
Welche Voraussetzungen sollten gegeben sein?
Aus der Sichtweise des Hauszahnarztes (Dr. Elsäßer)
Aus der Sichtweise des Oralchirurgen (Dr. Holthaus)
Dr. Guido Elsäßer, Kernen
Dr. Volker Holthaus, Bad Segeberg

 

GET-TOGETHER
FREITAG, 09.12.2016

19:00 - 21:00 Uhr Adlon Hotel Kempinski

Das Get-Together findet in der 
Industrieausstellung statt.
Es sind alle Industriepartner und 
Kongressteilnehmer herzlich dazu 
eingeladen.

CAMLOG steht für Implantate und Prothetiklösungen in 

ex zel lenter Qualität und zu fairen Preisen. Neben einem 

praxis orientierten Produktportfolio mit den Marken  CAMLOG®, 

CONELOG®, iSy® und DEDICAM® schätzen unsere Kunden 

vor  allem die Menschen, mit denen sie zu 

tun  haben. Die echte Partnerschaft auf 

Augen höhe. Die volle  Unterstützung in 

implan tologischen und prothetischen Belan-

gen. Wann stellen Sie sich besser auf? Mehr 

Infos auf www.camlog.de/besser-aufgestellt 

oder telefonisch unter 07044 9445-100.

MIT UNS SIND SIE 
BESSER AUFGESTELLT.

Zur Leistungs-
übersicht

RZ_CAMLOG-16-002_AZ_105x210mm_v3.indd   1 10.08.16   11:08



09. – 10. DEZEMBER 2016   |   HOTEL ADLON KEMPINSKI BERLIN

33. JAHRESTAGUNG 
DES BERUFSVERBANDES 
DEUTSCHER ORALCHIRURGEN (BDO)

10. IMPLANTOLOGIE FÜR DEN PRAKTIKER

8. GUTACHTERTAGUNG 

KONGRESSINFORMATIONEN 
SPONSOREN & AUSSTELLER

www.biewer-medical.com

JETZT PERSÖNLICH INFORMIEREN: 
Telefon: 0261 / 9882 9060 
E-Mail: info@biewer-medical.com

LACHGAS mit BIEWER medical – 
modern, innovati v und digital

Einzigarti g 
& exklusiv
sedafl ow® 
slimline

Unsere einzigarti gen Produkte und Leistungen:
• mobiles, ultra-schlankes ALL-IN-ONE-System 

sedafl ow® slimline
• fl ache und transparente Doppelmaske sedaview®
• größte Auswahl an Größen, Farben und Düft en 

bei Nasenmasken
• Service in der Praxis – schnell und zuverlässig!

Einzigarti g 
& exklusiv
sedaview® 

Doppelmaske
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KONGRESSINFORMATIONEN

Allgemeine Informationen

Kongressorganisation
Teilnehmerregistrierung, Organisation und 
Industrieausstellung

boeld communication GmbH
Adlzreiterstraße 29 | 80337 München, Germany
T. +49 (0)89-18 90 46-0  |  F. +49 (0)89-18 90 46-16
Email: congress@bb-mc.com
www.bb-mc.com

Kongresspräsident

Univ.-Prof. Dr. Jochen Jackowski
Lehrstuhl und Leitung der Abteilung für 
Zahnärztliche Chirurgie und Poliklinische Ambulanz
Department für Zahn-, Mund- und Kieferheilkunde 
Fakultät für Gesundheit
Universität Witten/Herdecke
Alfred-Herrhausen-Straße 45  |  58455 Witten
T. +49 (0)2302-926-690/691

Wissenschaftliche Leitung

33. Jahrestagung des BDO
Univ.-Prof. Dr. Jochen Jackowski
Dr. Dr. Wolfgang Jakobs

10. Implantologie für den Praktiker & 8. Gutachtertagung
Dr. Dr. Martin Bonsmann
Dr. Dr. Wolfgang Jakobs
Dr. Dr. Hans-Peter Ulrich

Kongressort

Hotel Adlon Kempinski Berlin
Unter den Linden 77  |  10117 Berlin
hotel.adlon@kempinski.com

Freiwillige Selbstkontrolle der
Arzneimittelindustrie

Die Unterstützungsleistungen der Mitglieder der Freiwilligen 
Selbstkontrolle der Arzneimittelindustrie e.V. sind unter dem 
Menüpunkt Ausstellung & Sponsoring einsehbar. 

Bitte beachten Sie, dass dort lediglich die Firmen 
aufgeführt werden, welche die Veröffentlichung der 
Unterstützungsleistung explizit gewünscht haben.

Die Zukunft der 

digitalen 
Implantologie.

P

P

ICX-MAGELLAN + 4-ON-ICX + ICX-SMILE BRIDGE
(PROVISORIUM)

www.medentis.de
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KONGRESSINFORMATIONEN
KONGRESSHOTELS 

Hotelreservierung

Hotel Adlon Kempinski Berlin*****

Hotel Adlon Kempinski Berlin
Unter den Linden 77 
10117 Berlin | Deutschland
T. +49 30 2261 0  |  F. +49 30 2261 2222
hotel.adlon@kempinski.com

Zimmerpreise (inkl. Frühstück):
Deluxe Zimmer Einzelbelegung: 260,00 €
Deluxe Zimmer Doppelbelegung: 280,00 €
Junior Suite Einzelbelegung: 350,00 €
Junior Suite Doppelbelegung: 370,00 €

Das legendäre Hotel Adlon Kempinski befindet sich direkt 
am Brandenburger Tor, dem historischen Wahrzeichen 
Berlins. Gelegen am Pariser Platz und dem Prachtboulevard 
“Unter den Linden” ist es umgeben von zahlreichen 
Sehenswürdigkeiten, Galerien und Theatern.

Stichwort: “BDO/DGMKG”

Rocco Forte Hotel de Rome*****

Rocco Forte Hotel de Rome 
Behrenstraße 37 | 10117 Berlin 
Deutschland
Reservierungen: 
reservations.derome@roccofortehotels.
com oder unter: +49 30 4606090

Zimmerpreise (inkl. Frühstück):
Classic Zimmer Einzelbelegung: 260,00 €
Classic Zimmer Doppelbelegung: 284,00 €

Das Hotel De Rome ist eines der faszinierendsten Gebäude 
Berlins. Der ehemalige Hauptsitz der Dresdner Bank birgt 
jede Menge Geschichte. Im ehemaligen Edelsteintresor 
befindet sich ein Swimmingpool. Aus den Büros der 
Bankdirektoren wurden eichenvertäfelte Suiten.  
Das Fünf-Sterne-Hotel steht heute für außergewöhnliche 
Gastfreundschaft, schmackhafte Speisen und eine 
erstklassige Ausstattung. Dank seines Standortes am 
Bebelplatz im Herzen der Stadt sind die wichtigsten 
Attraktionen Berlins vom Hotel de Rome aus schnell zu 
erreichen. Das Hotel ist 10 Minuten fußläufig vom Hotel 
Adlon Kempinski Berlin entfernt.

Stichwort: “BDO/DGMKG”

KaVo Röntgensysteme – KaVo ORTHOPANTOMOGRAPH® OP300 Maxio

Erweitern Sie Ihr Behandlungsspektrum  
mit dem KaVo OP300 Maxio: 
Maximale Flexibilität in der Anwendung 
dank fünf verschiedener Volumengrößen 
für individuelle, indikationsbezogene  
Diagnostik.

Registrieren Sie sich jetzt für den  
KaVo Newsletter:

www.kavo.com/de/newsletter

13 x Ø 15 cm (optional):
Gesamte maxillofaziale Region

5 x Ø 5 cm:  
Lokale Diagnostik

6 x Ø 8 cm:  
Vollständiger Zahnbogen

8 x Ø 8 cm: Beide  
Zahnbögen und Anteile  
der Kieferhöhlen

8 x Ø 15 cm: Vollständige 
Ober- und Unterkieferregion

Flexibilität5

Besuchen Sie den Vortrag 
von Dr. Mudrak zum Thema 
„Ästhetische Zahnmedizin 
mit dem DVT? Realitäten 
und Visionen.“ auf unserem 
Lunchsymposium am 
Freitag, 9. Dezember 2016 
von 13-14 Uhr.
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KONGRESSINFORMATIONEN
KONGRESSHOTELS & HINWEISE FÜR VORTRAGENDE

NH Collection Berlin Friedrichstraße****

Hotel NH Collection Berlin 
Friedrichstraße | Friedrichstraße 96 
10117 Berlin | Deutschland
Reservierungen: +49 30 2238 8599
T. +49 30 2062 660
nhcollectionberlinfriedrich@nh-hotels.com

Zimmerpreise (inkl. Frühstück):
Superior Zimmer Einzelbelegung: 125,00 €
Superior Zimmer Doppelbelegung: 145,00 €

Das NH Collection Berlin Friedrichstraße Hotel, ehemals NH 
Berlin Friedrichstraße, befindet sich in bester Lage auf der 
weltbekannten Friedrichstraße und damit in der Nähe der 
bekanntesten Sehenswürdigkeiten und Shoppingmeilen 
von Berlin. Von hier aus ist es nur ein kurzer Spaziergang zum 
Brandenburger Tor und zur zentralen Prachtstraße “Unter 
den Linden”.

Stichwort: “BDO/DGMKG”

Hinweis für Vortragende

Hinweis für Vortragende

Bildprojektion
Für die Projektion mittels LCD-Projektoren im Seitenverhältnis 
16:9 oder 4:3 stehen IBM-kompatible PCs mit dem 
Programm PowerPoint 2010/2013 zur Verfügung. Die 
Nutzung eigener Laptops ist nicht vorgesehen und muss 
bei Bedarf vorab bei boeld communication GmbH 
angekündigt werden. Der Vortrag auf CD-ROM oder USB-
Stick kann bis spätestens 45 Minuten vor Sitzungsbeginn im 
Mediencheck abgegeben und getestet werden.
Bitte beachten Sie beim Erstellen Ihrer Vortragsdaten, auf 
CD oder USB-Stick, dass Filmdateien oder Sonderschriften 
(-zeichen) mit auf das Medium übertragen werden.

Umgang mit Interessenskonflikten

Um mögliche Interessenkonflikte im Zusammenhang mit 
der Referententätigkeit transparent zu machen, bitten 
wir Sie auch im eigenen Interesse, alle wirtschaftlichen 
Beziehungen (insbesondere bei der Vorstellung von 
Studien, die durch eine Firma gesponsert wurden, oder 
sonstige finanzielle Zuwendungen von Unternehmen zu 
Produkten oder Methoden im Vortrag, Beratertätigkeit oder 
Vortragstätigkeit gegen Honorar, etc.), im Zusammenhang 
mit Ihrem Vortrag zu Beginn ihres Vortrages offen zu legen.

BTI Biotechnology Institute Deutschland Gmbh
Tfno.:  +49 7231 428060  |  Fax: +49 7231 4280615
info@bti-implant.de  |  www.bti-biotechnologyinstitute.de

BTI APP

Mit der Endoret® (PRGF®) Technologie wird aus dem Patientenblut das 
Plasma isoliert, das Proteine zur Wundheilung und Geweberegeneration 
enthält. Dabei wird sowohl das Entzündungsrisiko von Infektionen als auch 
post-operativen Komplikationen verringert. Die Verwendung von Endoret® 
(PRGF®) garantiert eine nachweisliche Heilung, Schmerzlinderung und 
schnellere Genesung.

WIE KANN IHNEN DIE 
ENDORET®(PRGF®)-
TECHNOLOGIE HELFEN?

DAS STARTER SET BEINHALTET:
1x KMU15 Kit mit Verbrauchsmaterial für 10 Anwendungen

1x System IV Zentrifuge
1x Plasmaterm H

Sie haben Fragen?
Gerne vereinbaren wir mit Ihnen einen Termin für ein persönliches Gespräch.

PLASMATERM H®

SYSTEM IV 
ZENTRIFUGE

KMU15 KIT

Besuchen Sie unsere Homepage www.bti-biotechnologyinstitute.de für weitere 
Informationen oder fordern Sie Ihre Infomappe direkt bei uns an.



37

 
KONGRESSINFORMATIONEN
FORTBILDUNGSPUNKTE

Fortbildungspunkte

33. Jahrestagung des BDO /
10. Implantologie für den Praktiker
(09.-10.12.16)

8. Gutachtertagung (09.12.16)

Chirurgische Assistenz

Notfallmedizin in der Zahnarztpraxis

Abrechnungsseminar Teil 1

Abrechnungsseminar Teil 2 	

11 Punkte

4 Punkte 

5 Punkte 

4 Punkte 

5 Punkte 

3 Punkte

Die Implantologie 
befindet sich in einem 
radikalen Wandel. 
Finden Sie heraus 
warum!

Natural Dental Implants AG • info@replicatetooth.com • +49 30 526 84 93 30

www.replicatetooth.com
und an unserem Konferenzstand

C

M

Y

CM

MY

CY

CMY

K
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KONGRESSINFORMATIONEN
TEILNEHMERGEBÜHREN

Teilnehmergebühren

8. Gutachtertagung 
09. Dezember 2016

Teilnahmegebühr 180 Euro

33. Jahrestagung des BDO 
09. – 10. Dezember 2016

Mit der Teilnahme an der 
33. Jahrestagung des BDO kann auch 
die 10. Implantologie für den Praktiker 
besucht werden.
	
Mitglied BDO 
Assistent Mitglied BDO* 
Nichtmitglied BDO 
Nichtmitglied Assistenten BDO* 
Mitglied der Konsensuskonferenz Implantologie 
(BDIZ EDI, DGI, DGZI) Bitte senden Sie uns Ihren 
Mitgliedernachweis per Fax +49 (0)89 18 90 46 16.

*Die reduzierten Preise für Assistenten werden 
nur gegen Vorlage einer Bescheinigung 
gewährt. Bitte senden Sie uns diese entweder 
per Fax +49 (0)89 18 90 46 16, Post oder E-Mail 
an congress@bb-mc.com. Nachträglich 
eingereichte Bescheinigungen können nicht 
berücksichtigt werden.

345 Euro
215 Euro
520 Euro
320 Euro
345 Euro

10. Implantologie für den Praktiker 
09. – 10. Dezember 2016

Mit der Teilnahme an der 
10. Implantologie für den Praktiker kann 
auch die 33. Jahrestagung des BDO 
besucht werden.
	
Mitglied DGMKG 
Assistent Mitglied DGMKG* 
Nichtmitglied DGMKG 
Nichtmitglied Assistenten DGMKG* 

*Die reduzierten Preise für Assistenten werden 
nur gegen Vorlage einer Bescheinigung 
gewährt. Bitte senden Sie uns diese entweder 
per Fax +49 (0)89 18 90 46 16, Post oder E-Mail 
an congress@bb-mc.com. Nachträglich 
eingereichte Bescheinigungen können nicht 
berücksichtigt werden.
  	

345 Euro
215 Euro
520 Euro
320 Euro

 
KONGRESSINFORMATIONEN
TEILNEHMERGEBÜHREN

Teamkurse

Mindestteilnehmerzahl: 10 Personen
Sollten bis 18. November 2016 nicht 
ausreichend Anmeldungen vorliegen, wird der 
jeweilige Teamkurs abgesagt.
	
Chirurgische Assistenz | 09.12.2016

Teamkurs Notfallmedizin in der Zahnarztpraxis
(Zahnärzte & Helferinnen) | 10.12.2016 

Abrechnungsseminar Teil 1

Abrechnungsseminar Teil 2

Abrechnungsseminar Teil 1 + 2

180 Euro

95 Euro

130 Euro

130 Euro

230 Euro

4 Säulen Seminar 
09. Dezember 2016

Die 4 Säulen der sicheren Behandlung in der 
Zahnarztpraxis: Aufklärung | Behandlung | 
Dokumentation | Abrechnung
	
Teilnahmegebühr 150 Euro

Industrieworkshops und Lunchsymposien

Teilnahmegebühr 
(Anmeldung allerdings dringend erforderlich)

kostenfrei

Teilnahmegebühr
Geistlich Biomaterials Workshop 49 Euro

Get-Together 
09. Dezember 2016 | 19:00 – 21:00 Uhr

Teilnahmegebühr 
(Anmeldung allerdings dringend erforderlich)

kostenfrei

Alle Preise inkl. 19% MwSt.
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SPONSOREN

 
AUSSTELLER

 
AUSSTELLER

 (Stand: Drucklegung)

Kompetenz in Chirurgie!

Medizinisches Abrechnungszentrum



4342

Kongresspräsident 
Herausgeber und verantwortlich für den redaktionellen Teil 

Univ.-Prof. Dr. Jochen Jackowski
Lehrstuhl und Leitung der Abteilung für Zahnärztliche Chirurgie und 
Poliklinische Ambulanz
Department für Zahn-, Mund- und Kieferheilkunde Fakultät 
für Gesundheit
Universität Witten/Herdecke
Alfred-Herrhausen-Straße 45  |  58455 Witten
T. +49 (0)2302 - 926-690/691

Veranstalter & Kongressagentur

boeld communication GmbH
Adlzreiterstraße 29  |  80337 München
Tel.: +49 (0)89 -18 90 46 0  |  Fax: +49 (0)89 - 18 90 46 16
www.bb-mc.com  |  congress@bb-mc.com

Layout & Medienproduktion 

geistig - marketing & kommunikation, München
www.geis-tig.de

Alle Rechte, wie Nachdruck, auch von Abbildungen, Vervielfältigung 
jeder Art, Vortrag, Funk, Tonträger und Fernsehsendungen sowie 
Speicherung in Datenverarbeitungsanlagen, auch auszugsweise, 
behält sich der Herausgeber vor.
Für Programmänderungen, Umbesetzungen von Referenten und 
Verschiebungen oder Ausfällen von Veranstaltungen kann vom 
Herausgeber oder den Organisatoren keine Gewähr übernommen 
werden. Bitte beachten Sie, dass die Vortragstitel und die 
Autorennennung so übernommen wurden, wie bei der Einreichung 
der Abstracts von den Autoren angegeben.
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Tel. 0221 55405-322  ·  www.neoss.com

NeoGen™

eine neue Generation 
titanverstärkter Membranen

Membran - S I
Klein Interproximal
29 x 14 mm

Membran - M I
Mittel Interproximal
30 x 19 mm

Membran - L I
Groß Interproximal 
36 x 21 mm

Membran - M
Mittel 32 x 22 mm

Membran - L
Groß 34 x 25 mm


